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                                                      Protokoll 

 

Sitzung des Seniorenbeirats am Mittwoch, den 18.Aug. 2001 Beginn 10.00 

 

Anwesend: Nestor Bachmann 

                     Cornelia Hennefuß 

                     Ulf Hoffmeyer-Zlotnik 

                     Klaus Peter Menzel 

                     Wolfgang Quante 

                     Dietmar Rohm 

                     Erhard Winkler 

                     Michael Lauber (entschuldigt) 

                      

Gäste:         Angelika Falkner-Musiol (Beirat Teilhabe v. Menschen mit   

                                                                    Behinderung d. Stadt Falkensee) 

                     Dirk Billstein (Berater Projekt: Digitalisierung, Hilfe für ältere 

                                              Menschen) 

                     Albrecht Frey (Seit 1994 in Falkensee wohnh.) 

Tagesordnung: 

 

Top 1: Annahme der Tagesordnung: wurde angenommen 

Top 2: Bericht Aktuelles und aus Ausschüssen, Preis für Digitalisierungs-                      

            Projekt, Unterschriftensammlung Bus 655, Bau des Hallenbades, 

            Projekt: Mobil im Havelland (Charite´), Kurzinfo Stand Digitalisierung 

            

2.1      SBF wird mit 3000€ ausgezeichnet und gefördert Digitalisierungs- 

            projekt) 

2.2    Die Unterschriftensammlung betreff Bus 655 erbrachte bisher 150 

          Unterschriften (Kein Halt mehr am Gesundheitszentrum und an der  

          Nordseite).                                                                                                                                          

 2.3    Mehrere Ausschreibungen bezüglich des Hallenbades wurden getätigt, 

          zurzeit keine Verzögerungen. Die Baugrube ist ausgehoben 
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2.4    Ulf berichtet, dass für das Projekt -Mobil im Havelland- durchgeführt 

          Von der Charité, noch Interviewpartner über 80 J. gesucht werden. 

  

2.5   Herr Billstein berichtet über die durchgeführten Beratungen zur   

         Digitalisierung. Die Senioren reagieren positiv, üben fleißig und schicken 

         Bilder hin und her. (Beifall) 

2.6   Der Kontakt zum Familien Café hinsichtlich Präsentation (Digitalisierungs- 

         Flyer) und Öffentlichkeitsarbeit wird mit Hinweis auf Corona erschwert. 

         Dies gilt auch für die Ombudspersonen bei denen die Kontaktaufnahme,  

         mit Hinweis auf die Pandemiesituation, erschwert wird. 

2.7   Bericht aus der SVV und den Ausschüssen. 

        Der Antrag 30 km/h in bestimmten Straßen sowie ein Nachtfahrgebot 

        im gesamten Stadtgebiet von 30Km/h ist abgelehnt. 

        Die Inklusion an Schulen ist mit Mehrheit angenommen. Die Digitalisierung   

        der Schulen schreitet voran. Die Installation von mobilen Lüftern findet  

        nicht statt, da alle Klassenräumen durch Fenster zu lüften sind. Der  

        Bürgermeister ist diese für Stoßlüftung, da sie auch vom Bundesamt  

        empfohlen wird. 

        Laubsäcke (BigBag) dürfen jetzt im Herbst- Winter-Frühjahr vor dem  

        Grundstück aufgestellt werden (ohne Behinderung). Im Sommer nicht.   

 

Top 3   Auswertung Briefkästen 

3.1    Die Briefkästen werden spärlich angenommen. Erhard hat 1 Brief bei 

          Edeka bekommen. Es besteht der Wunsch nach einer Bank bei Edeka. 

          Nestor möchte noch Zettel laminieren, da sie durch Nässe verlaufen. 

          Die Briefkästen sollten nach und nach ausgetauscht werden (Herbst)  

          und das Laminat durch Folien ausgetauscht werden. 

          Klaus Peter Menzel schlägt als Standort noch Bahnhofsgelände vor. 

 

Top 4     Stand der Anschaffungen für Infostand 

4.1      Nestor hat die Anschaffungen für den Infostand getätigt 
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Top 5   Planung Stadtfest 

             Stadtfest fällt aus        

 

 

TOP 6   Veranstaltung zur BTW 2021 am 2.9. im ASB Mehrgenerationenhaus 

6.1 Einladungen 

Die Einladungen gingen an die SVV und Seniorenbeiräte im WK 58 gingen raus. 

Ulf bittet die Patientenfürsprecher/Ombudsleute die Flyer den Patienten- 

Sprechern zu überreichen. 

Alle Wahlkandidaten der im Bundestag vertretenen Parteien sind eingeladen 

Ablauf: 3 Min. Vorstellung der Teilnehmer/innen Wer, woher, Bezug zum Thema 
Senior/innen?          

 Danach 4 Themenkomplexe a 3 Min. (siehe Einladung) 

 

Beginn 9.30 Bitte alle um 8.45 da sein im MGH 

 

 

Top 7 Pakt für Pflege, Anträge des Seniorenbeirates und Seniorenforum 

        

7.1    Von einem privaten Altenheim wurde die Bitte um eine Bank in der       

          Kantstraße an Ulf herangetragen. Ulf berichtet im Budget seien   

          144.000 Euro, davon seien 60.000 abgerufen, 84.000 Euro sind nicht ab- 

          gerufen. 

          Diskussion: Projektideen 2021- In den einzelnen Ortsteilen sollten lokale 

          Ideen umgesetzt werden über Ortsteilversammlungen, es sollten Flyer  

          entwickelt werden. Zusätzlich wird ein Antrag gestellt, eine Stelle mit 10  

          Std/Woche für Vernetzungsarbeiten einzustellen. 

          Zustimmung von allen Anwesenden zu dem Konzept. 

 

Top 8 Planung Demokratiekonferenz am 18.09. 2021 

       

 8.1   Es werden 2 Leute nachmittags benötigt. Es sollte ein Fragebogen ent-  

          wickelt werden (Willkommen in Falkensee). Was sind die Bedürfnisse der 
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         Senioren wenn sie neu in Falkensee sind, oder in einem Heim aufge- 

         nommen werden. Was geschieht mit den Familienmitgliedern der   

         Neubürger? 

Top 9   Planung der nächsten Aktionen 

 9.1      Filmfestival Termin im Oktober, an allen Vorführungen sollte möglichst    

            ein Vertreter des Seniorenbeirats teilnehmen. 

            Landesseniorenwoche: Eröffnung: 5. Oktober in Rathenow mit anschl.  

            Besuch des BUGA- Parks. 

TOP 10 Sonstiges 

10.1      Gerhard hat Informationen (mittlerweile bestätigt), daß die Lichtsignal-      

              Anlage (Fußgängerüberng Kölner Str.) genehmigt wird und in Planung 

              geht. Zwischenzeitlich erfolgt eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf  

              30Km/h. Die Zeitverzögerung liegt im Verantwortungsbereich der Stadt, 

              da erst die Haltestelle für Gelenkbusse ausgebaut bzw. erweitert  

              werden muss, und das dauert. Demonstrieren und Bohren (Erhard)  

              bringt doch Erfolg. 

              Cornelia berichtet über Gespräche über eine Durchwegung Akazienhof- 

              Wohnsiedlung. Ein Weg scheitert bisher daran, dass die Grundstücksei- 

              gentümer Probleme machen. 

 

Ende der Sitzung 

 

Die nächste Sitzung findet am Mittwoch den 8.9. 2021 10. 00 statt 

Thema Auswertung Veranstaltung 2.9. und weiteres 
 

Nachtrag Erhard: Von 5 Glascontainern steht nur noch 1er(wo?) und die 
Toilettenanlage am Busbahnhof  

wird nachts zugesperrt, da am Wochenende immer gefeiert wird mit 
entsprechendem Nachlass. 
 

Protokollant in Vertretung 

Dietmar Rohm 
 

Vorsitzender: Ulf Hoffmeyer-Zlotnik                                                                    


